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Herzlich willkommen  

in der Schule 
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 Aus dem Rathaus 

IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am 31. Oktober 2025;  
 

Redaktionsschluss:  

Donnerstag, 23. Oktober 2025 
 

Ansprechpartner für Inserate und  
redaktionelle Beiträge:  

Petra Grüner, 09276 / 92609-21  
Rene Schilpp, 09276 / 92609-13  

poststelle@bischofsgruen.bayern.de  

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtlicher Sitzungstag des  
Gemeinderates 
 

Donnerstag, 23. Oktober 2025, 19.30 Uhr 
 
Der angegebene Sitzungstag ist unverbindlich. Falls er-
forderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden.  
Bauanträge (d.h. die kompletten Unterlagen) sind 
grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sitzungstermin in der 
Gemeindeverwaltung einzureichen, um bei der Sitzung 
behandelt werden zu können. 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 

BEKANNTMACHUNG 
 

Neue Verordnung über die Vermei-
dung ruhestörenden Hauslärms der 
Gemeinde Bischofsgrün in Kraft 
 
Die bisherige Verordnung aus dem Jahr 2005 ist nach 20 
Jahren ausgelaufen. Die neue vom Gemeinderat be-
schlossene Verordnung sieht folgende Zeiten für ruhe-
störende Haus- und Gartenarbeiten vor: 
 

Montag bis Freitag 

08:30 Uhr bis 12:30 Uhr und  
14:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
 
Samstag 

08:30 Uhr bis 20:00 Uhr (durchgehend) 
 
Der zulässige Beginn der Arbeiten wurde im Vergleich 
zur bisherigen Regelung von 09:00 Uhr um eine halbe 
Stunde nach vorne verlegt. 
 
Die ganze Verordnung finden Sie auf der gemeindlichen 
Homepage  https://bischofsgruen.de/gemeinde-
bischofsgruen/ unter „Satzungen und Verordnungen“. 
Alternativ kann sie auch in der Gemeindeverwaltung zu 
den regulären Öffnungszeiten eingesehen werden. 
 
Bei Fragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung gerne 
zur Verfügung. 

Der nächste Sprechtag  
des Notars ist am:  
 

Dienstag, 25. November 2025 
 

im Kurhaus (Kleiner Saal, 1. Stock). 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit dem Nota-

riat Bad Berneck unter der Tel. Nr. 09273/50068-0!! 
 
 

Abfuhrplan der Papiertonne 
 

Mittwoch, den 01. Oktober 2025 
Mittwoch, den 29. Oktober 2025 

 
 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Dienstag, den 28. Oktober 2025 
 
 

Müllabfuhr – elektr. Abfuhrkalender  
 

Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2025 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  
 

https://www.landkreis-bayreuth.de/buerger-
service/online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender/  
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IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der  
 

Telefonnummer 116 117  
 

Hier wird Ihnen die diensthabende Praxis mitgeteilt!  
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  
der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit  

erreichbar. 
 
Bei schweren Unfällen und vermutlich lebensbe-
drohlichen Erkrankungen wenden Sie sich bitte di-
rekt an die  
 

Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   
Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst  
im Hohen Fichtelgebirge 
 

Hubertus-Apotheke 
Ochsenkopfstr. 5  

95493 Bischofsgrün 

Tel. 09276/251 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Bahnhofstr. 112, 95485 Warmensteinach 

Tel. 09277 / 1277 

Email: info@steinach-apotheke.de 

www.steinach-apotheke.de 

 

Berg-Apotheke Fichtelberg OHG 
Bayreuther Str. 1A, 95686 Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 

Email: berg.apotheke@t-online.de 

www.berg-apotheke-fichtelberg.de 

 

Den tagesaktuellen Notdienst finden Sie als Aushang an 
der jeweiligen Apotheke, über die Internetauftritte der 
Apotheken oder unter www.blak.de bzw. 
www.aponet.de. 

AUFRUF 
 

Mitglieder für den Seniorenbeirat  
gesucht 
 
Am 31.12.2025 endet die aktuelle Amtszeit des Senio-
renbeirates der Gemeinde Bischofsgrün. Der Senioren-
beirat hat die Aufgabe, sich für die Mitwirkung der älte-
ren Menschen am Leben in der Gemeinschaft einzuset-
zen. Er ist Fürsprecher für deren Belange und soll Binde-
glied zur Gemeindeverwaltung, zum Gemeinderat und 
zum Landkreis sein.  Der Seniorenbeirat ist ehrenamtlich 
tätig und besteht aus fünf Mitgliedern sowie bis zu fünf 
Stellvertretern. 
 
Wer gerne im Seniorenbeirat Mitglied sein möchte und 
bereit ist, sich entsprechend einzubringen, wird gebeten, 
sich bis spätestens 30.11.2025 bei der Gemeindever-
waltung persönlich, telefonisch (09276 / 92609-0), per E
-Mail (gemeindeverwaltung@bischofsgruen.bayern.de) 
oder schriftlich (Jägerstraße 9, 95493 Bischofsgrün) zu 
melden. 
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen mit Erstwohnsitz 
in der Gemeinde Bischofsgrün gemeldet sein und das 
60. Lebensjahr vollendet haben. Von der Altersbe-
schränkung kann im Einzelfall abgewichen werden. Der 
Gemeinderat bestimmt aus den eingegangenen Bewer-
bungen die Mitglieder des Seniorenbeirats für die kom-
mende Amtszeit von drei Jahren (2026-2028). 
 
Fragen zur Arbeit und Tätigkeit des Seniorenbeirates 
beantworten gerne die aktuelle Vorsitzende, Monika Rieß 
(Tel. 0171 / 837 06 01) oder deren Stellvertreterin, Elvi-
ra Schreyer (Tel. 0160 / 962 145 94). 

ZUR TITELSEITE 
 

Erneut starke erste Klasse  
 
In der Bischofsgrüner Grundschule wurden heuer 17 
ABC-Schützen von den Lehrkräften und Bürgermeister 
Michael Schreier aufs herzlichste willkommen geheißen 
und in einen neuen Lebensabschnitt eingeführt.  
Die elf Mädchen und sechs Jungen zeigten sich erfreut 
und stolz an ihrem ersten Schultag – in unserer Grund-
schule werden aktuell 65 Kinder in den vier Jahrgangs-
stufen unterrichtet.  
 
Eine kleine Einschulungs-Zeremonie fand im Rahmen 
des Gottesdienstes statt, so dass auch die Eltern, sowie 
viele Paten und vereinzelt auch Großeltern teilnehmen 
konnten.  
 
Die „Neuen“ bekamen vom Bürgermeister ein kleines 
Präsent und die älteren Mitschüler begrüßten sie mit ei-
nigen Aufführungen.   
 
Im Bild auf unserer Titelseite sind die ABC-Schützen mit 
Klassenlehrerin Andrea Will (ein Kind fehlt auf dem Fo-
to).  
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NACHLESE 
 

20-Jahre Partnerschaft 
Gemeinde Bischofsgrün 
– Stadt Krásno 
 
Anlässlich des traditionellen Gu-
laschfestes in Krásno wurde am 30. 
August 2025 ein besonderes Jubi-
läum gefeiert: Die 20-jährige Part-
nerschaft zwischen der Gemeinde 
Bischofsgrün und der Stadt Krásno. 
Mit einem bis auf den letzten Platz 
besetzten Reisebus machte wir uns 
aus Bischofsgrün auf den Weg in 
unsere tschechische Partnerstadt.  
Am Marktplatz wurden wir durch den 
2. Bürgermeister Martin Pribol, Ro-
man Schlossbauer und Josef Kunc 
herzlich empfangen. 
Gemeinsam ging es weiter in den 
benachbarten Ort Horní Slavkov, wo 
wir in einer Gaststätte zum gemein-
samen Mittagessen eingeladen wa-
ren. Danach kehrten wir zurück nach 
Krásno, wo bereits das beliebte Gu-
laschfest im Park hinter der Kirche in 
vollem Gange war.  
Neun Teams traten dort mit identi-
schen Grundzutaten zum traditionel-
len Kochwettbewerb an – mit dem 
Ziel, sowohl die anwesenden Gäste 
als auch die „Fachjury“ kulinarisch 
zu überzeugen. Bischofsgrün war in 
der Jury durch Sabine Raithel, den 
2. Bürgermeister Uwe Meier sowie 
Bürgermeister Michael Schreier ver-
treten. 
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgten unterschiedliche Bands aus 

Tschechien und Deutschland. Im 
offiziellen Teil der Veranstaltung 
überreichte Bürgermeister Michael 
Schreier eine Dankesurkunde an sei-
nen Amtskollegen Josef Havel – als 
Zeichen der Wertschätzung für zwei 
Jahrzehnte lebendiger Partnerschaft. 
In den Ansprachen, gehalten in 
deutscher und tschechischer Spra-
che, wurde an die Gründung der 
Partnerschaft im Jahr 2005 erinnert. 
Damals initiierten die Bürgermeister 
Stephan Unglaub (Bischofsgrün) und 
Otto Wied (Krásno, †) diese enge 
Verbindung zwischen den beiden 
Gemeinden. 
In den vergangenen zwanzig Jahren 
wurden zahlreiche gegenseitige Be-
suche und gemeinsame Veranstal-
tungen durchgeführt. Darüber hin-
aus sind viele private Kontakte und 
echte Freundschaften entstanden. 
Die Partnerschaft mit Krásno ist ge-
prägt von gegenseitigem Respekt, 

Vertrauen und enger Verbundenheit. 
Diese Partnerschaft ist ein gutes 
Beispiel dafür, wie durch kommuna-
le Beziehungen europäische Nach-
barschaft gefördert werden kann. 
Erklärtes Ziel von beiden Seiten ist 
es, dass die Partnerschaft auch in 
Zukunft erfolgreich fortgesetzt und 
nach Möglichkeit ausgebaut wird.  
Nach der Preisverleihung der Publi-
kumsbewertung traten wir gegen 20 
Uhr die Heimreise an. 
Wir bedanken uns vielmals bei un-
seren Freunden aus Krásno für die 
Einladung sowie die erneut herzliche 
und großzügige Gastfreundschaft.  
Besonderer Dank gilt unseren stän-
digen Begleitern und Dolmetschern 
Martin Pribol und Roman Schloss-
bauer. 
 

Michael Schreier 
Erster Bürgermeister 

Fotos: Patrick Burger und Toni Rieß  
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DIENSTJUBILÄEN 
 

40 Jahre im Einsatz für Bischofsgrün 
 
Gleich zwei langjährige Beschäftigte konnten am 1. September 2025 ein besonderes Jubiläum feiern: Thomas 
Scherm (Kämmerei) und Iris Greiner (Standesamt) sind seit nunmehr 40 Jahren Teil der Gemeindeverwaltung Bi-
schofsgrün. Beide haben am 1. September 1985 ihre Ausbildung bei der Gemeinde begonnen – und sind ihr bis heu-
te treu geblieben. Wir sagen: Herzlichen Glückwunsch zum Dienstjubiläum und ein großes Dankeschön für vier Jahr-
zehnte Engagement und Einsatz für Bischofsgrün und seine Bürgerinnen und Bürger.  

Michael Schreier, Erster Bürgermeister 

Fotos Wilhelm Zapf 
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Startschuss für die kommunale 
Wärmeplanung: Bischofsgrün 
treibt die Wärmewende voran 
 
Im August 2025 hat Bischofsgrün die kommunale 
Wärmeplanung aufgenommen. Dabei soll aufge-
zeigt werden, wie die Gemeinde bis 2045 eine kli-
maneutrale Wärmeversorgung erreichen kann. Der 
offizielle Projektstart erfolgte mit einem gemein-
samen Auftakttermin der Gemeindeverwaltung 
und dem beauftragten Ingenieurbüro prosio engi-
neering GmbH aus Lauf an der Pegnitz. 

 
Bischofsgrün stellt die Weichen für die Zukunft 
der Wärmeversorgung 
Die Gemeinde Bischofsgrün erarbeitet gemeinsam mit 
der prosio engineering GmbH aus Lauf an der Pegnitz 
ein Konzept, das einen maßgeschneiderten Weg zu einer 
klimafreundlichen und langfristig sicheren Wärmeversor-
gung aufzeigt. Mit der kommunalen Wärmeplanung soll 
eine klare Orientierung sowohl für die Bürgerinnen und 
Bürger als auch für das örtliche Gewerbe geschaffen 
werden. Das Ziel ist ein realistischer Fahrplan, der öko-
logisch überzeugt und finanziell machbar bleibt. Damit 
dieses Vorhaben gelingt, setzt die Gemeinde auf breite 
Beteiligung. Eingebunden werden nicht nur Politik und 
Verwaltung, sondern auch Betriebe, Landwirtschaft, 
Wohnungswirtschaft sowie Institutionen und Behörden. 
 

Vier Schritte zur kommunalen Wärmeplanung 
In vier aufeinander aufbauenden Schritten wird die kom-
munale Wärmeplanung umgesetzt. Am Ende soll ein 
Konzept entstehen, das im Alltag funktioniert und spe-
ziell auf die Situation in Bischofsgrün zugeschnitten ist: 
 Bestandsanalyse: Am Anfang steht eine umfassen-

de Untersuchung der aktuellen Wärmeversorgung im 
Gemeindegebiet. Dabei werden sowohl die Gebäude-
strukturen als auch die vorhandenen Heizsysteme 
und Energieinfrastrukturen detailliert betrachtet. Im 
Mittelpunkt stehen Fragen wie: Wo tritt heute ein 
besonders hoher Wärmebedarf auf? Welche Formen 
der Versorgung kommen derzeit zum Einsatz? Und 
welche Wärmenetze sind bereits vorhanden? 

 Potenzialanalyse: Aufbauend darauf folgt die Ana-

lyse der Möglichkeiten für die Zukunft. Hierbei wird 
untersucht, welche erneuerbaren Energiequellen in 
Bischofsgrün zur Verfügung stehen und in welchem 
Umfang sie für eine nachhaltige Wärmeversorgung 
genutzt werden könnten. 

 Szenarienentwicklung: Die gewonnenen Erkennt-
nisse fließen anschließend in die Entwicklung ver-
schiedener Szenarien ein. Gemeinsam mit dem Pro-
jektteam werden unterschiedliche Versorgungsmodel-
le entworfen und bewertet. Dabei geht es vor allem 
um die Frage, in welchen Bereichen zentrale Wärme-
netze Vorteile bieten und wo dezentrale Lösungen 
besser geeignet sind. 

 Umsetzungskonzept: Im letzten Schritt entsteht 
schließlich ein praxisnaher Fahrplan. Darin werden 
konkrete Maßnahmen, klare Zuständigkeiten und 
langfristige Strategien festgelegt. Dieses Umset-
zungskonzept bildet die Grundlage, um die Planungs-
ziele tatsächlich zu realisieren und dauerhaft zu si-
chern. 

  

Ergebnis der kommunalen Wärmeplanung 
Alle Arbeitsschritte und Ergebnisse der kommunalen 
Wärmeplanung werden in einem ausführlichen Bericht 
dokumentiert, der anschließend vom Gemeinderat ver-
abschiedet wird. Dieser Bericht wird online zugänglich 
gemacht. Er enthält nicht nur konkrete Handlungsvor-
schläge, sondern auch übersichtliche Steckbriefe für ein-
zelne Ortsteile und Gemeindebereiche. Auf diese Weise 
stehen sowohl Gebäudeeigentümerinnen und -
eigentümern als auch Netzbetreibern, Energieversorgern 
und weiteren lokalen Akteuren wertvolle Informationen 
zur Verfügung, die ihnen mehr Orientierung bei der Ent-
scheidung für zukunftsfähige Heiztechnologien geben. 
Die Fertigstellung der Wärmeplanung ist für das Früh-
jahr 2026 vorgesehen – und liegt damit deutlich vor der 
gesetzlichen Vorgabe, die erst im Juni 2028 greift. Durch 
den frühzeitigen Abschluss gewinnen alle Beteiligten zu-
sätzliche Planungssicherheit und können notwendige 
Schritte rechtzeitig einleiten. 
Über den weiteren Verlauf und Beteiligungsmöglichkei-
ten wird die Gemeinde Bischofsgrün fortlaufend infor-
mieren. 
 

Aktuelle Informationen zu dem Thema finden Sie auf der 
gemeindlichen Homepage unter  https://
bischofsgruen.de/kommunale-waermeplanung/  
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Foto: Ursula Pedall  

BAUMASSNAHMEN 
 

Buswartehäuschen aufgewertet 
 
In den beiden Buswartehäuschen im Ortsteil Birnstengel 
wurde jeweils die Sitzauflage durch den Bauhof in Eigen-
leistung erneuert. Die verrosteten Metallsitze wurden 
gegen ansehnliche Holzauflagen ausgetauscht.  
Vielen Dank an die Kollegen des Bauhofs. 
 

Michael Schreier,  
Erster Bürgermeister  

Fotos Wilhelm Zapf und Florian Meisel 



8  Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün 09/25 

 Aktuelles 

ILE GESUNDES FICHTELGEBIRGE 
 

Einladung – Herbst-Bustour durchs 
Gesunde Fichtelgebirge – 25.10.2025 
 
Liebe Gemeinde- und Stadträte, Geschäftsleiter, Touris-
tiker, Mitarbeiter der Gemeinde- und Stadtverwaltungen, 
liebe Leistungsanbieter, 
inzwischen können wir auf zahlreiche gemeinsame, er-
folgreiche Projekte zurückblicken, die unsere Zusam-
menarbeit und die Entwicklung der Orte bereichert ha-
ben. Auch abseits der Initiativen der ILE entwickeln sich 
die vier Mitgliedskommunen kontinuierlich und positiv 
weiter! Bei der Bustour im Frühjahr 2025 hatten wir er-
neut die Gelegenheit, gemeinsam spannende Einblicke 
zu gewinnen und neue Perspektiven zu entdecken. 
Es ist uns ein großes Anliegen, Sie weiterhin aktiv in un-
sere Arbeit einzubinden und die interkommunale Zusam-
menarbeit weiter zu stärken. Bei unserer kommenden 
Herbst-Bustour nach Bad Berneck und Bad Weißenstadt 
am See erwarten uns erneut interessante Einblicke. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns am 25.10.2025 
nach Bad Berneck und Bad Weißenstadt am See beglei-
ten! 
Das vorläufige Programm lautet wie folgt: 
9:00 Uhr – 10:30 Uhr  Bad Berneck – Führung durch 
        den Kurpark mit Besichtigung 
        der von der ILE ausgewiesenen 
        „Orte der Stille“ 
11:00 Uhr – 12:00 Uhr  Bad Weißenstadt – Führung 

        durch das Kurzentrum  
        Bad Weißenstadt am See 
12:00 Uhr – 13:15 Uhr  gemeinsames Mittagessen im 
        Kurzentrum 
13:30 Uhr      Busrückfahrt nach Bad Berneck 
 
Der Treffpunkt ist um 8.45 Uhr am Parkplatz Anger in 
Bad Berneck (Bahnhofstraße 95, 95460 Bad Berneck). 
Vom Treffpunkt aus, laufen und fahren wir dann gemein-
sam mit einem von uns zur Verfügung gestellten Bus die 
weiteren Programmpunkte an. 
 

Wir bitten Sie darum, sich bis spätestens 16. Oktober bei 
der ILE-Geschäftsstelle/ Frau Mireya Polster anzumelden: 
telefonisch unter 01512/8722247 oder per Mail an ge-
sundes.fichtelgebirge@gmail.com. Bei Rückfragen kön-
nen Sie uns natürlich auch jederzeit kontaktieren.  

LANDSCHAFTSPFLEGEVERBAND WEIDENBERG 
 

Neue Mitarbeiterin Janine Ziermann 
 
Der Landschaftspflegeverband Weidenberg und Umge-
bung e.V. hat seit Mitte August eine neue Mitarbeiterin 
im Streuobstwiesenprojekt „Aktivierung der Pflege, 
Pflanzung und Nutzung für Mensch und Natur“, welches 

noch bis Ende März 2027 läuft und bis-
her von Stefanie Jessolat betreut wur-
de.  
Janine Ziermann hat die Grundlagen 
der Thematik in ihrem Studium der 
Biologie mit Schwerpunkt Botanik er-
worben. Seit einigen Jahren ist sie als 
Baumpflegerin tätig und hat dabei fest-
gestellt, dass Obstbäume diesbezüglich 
eine ihnen eigene Behandlung bedür-
fen. Sie hat somit eine Ausbildung zur 
Baumwartin im Obstbaum gemacht 
und sich intensiver mit dem Thema 

Streuobstwiesen befasst.  
Durch die Mitarbeit in diesem Projekt hat sie nun die 
Möglichkeit genutzt, ihr Wissen und ihr Interesse geziel-
ter einzubringen, auszubauen und weiterzugeben. Für 
Fragen zu Pflege, Pflanzungen aber auch allgemeine Fra-
gen zum Thema Streuobstwiese ist sie nun neben Chris-
tine Schamel Ansprechpartnerin.  
 

Sie ist vorrangig erreichbar am Mi und Do unter 
09278/97763 oder LPV-
Weidenberg@gmx.de.Streuobstwiesenprojekt | Land-
schaftspflegeverband Weidenberg und Umgebung. 

„Lieblingsorte“ erleben - Wanderung in Bad Weißenstadt 
Freitag, 10.10.2025 von 16:30 Uhr bis ca. 19:30 Uhr 

 Treffpunkt am Pavillon in der Ortsmitte (nahe Birk 17, Bad Weißenstadt) 
 Parkmöglichkeit: ehemaliger Peller-Hof (Birk 17a, Bad Weißenstadt) 
 abschließende Einkehr im ehemaligen Pellerhof (Birk 17a, Bad Weißen-

stadt) 
 Anmeldungen werden von der ILE-Geschäftsstelle bis zum 06.10.2025 

per E-Mail oder Telefon entgegengenommen. Die Teilnehmerzahl ist auf 
20 Personen beschränkt. 

 Die Teilnahme an der Wanderung ist kostenlos. Die Kosten für die Ein-
kehr im ehemaligen Peller-Hof werden von der ILE Gesundes Fichtelge-
birge übernommen. 

 Die Wanderung wird von David Peller und Stefan Prechtl geführt und 
durch Bürgermeister Matthias Beck begleitet. 

 Ergänzt wird die Tour mit Einblicken in das Dorferneuerungsverfahren. 
 Wie kann das natürliche Potenzial eines Ortes genutzt werden, um zu 

einem echten „Lieblingsort“ zu werden?  
 

Melde dich zur Wanderung an und erfahre es! 
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NACHLESE 
 

FC Bayern - Fanclub Bischofsgrün ´92 unterwegs 
 
In Anlehnung an einen Vorweihnachts-Werbespruch der Bayernlegende Franz Beckenbauer: „Ja ist 
denn schon wieder...“  hat sich beim FC Bayern - Fanclub Bischofsgrün ´92 inzwischen etwas anderes 
eingebürgert: „Alle Jahre wieder...“ so heisst es meist wenn der Fanclub den Rekordmeister bei einem 
seiner Heimspiele unterstützt, so wie zuletzt gegen Dortmund Leipzig oder auch diesmal, als der Ham-
burger SV nach siebenjähriger Zweitklassigkeit wieder einmal in der Allianz-Arena zu Gast war, gab es 
wie schon vor dieser Zeit wieder einen Kantersieg mit diesmal 5:0 für den FCB. Dieser hätte weit höher 
ausfallen können, hätte der FCB nicht mehrere Gänge zurückgeschaltet, wodurch dann sicher auch der 
3:1 Sieg im ersten  Championsleague-Spiel, schon vier Tage später gegen Chelsea möglich war. Ein 
besonderes Highlight waren die Spitzenplätze in der Südkurve beim Geburtstag des gleichnamigen 
Fanclubs und der das neugeschaffene Denkmals für Franz Beckenbauer. Wer am FC Bayern - Fanclub Bischofs-
grün ´92 Interesse hat, der ist gerne eingeladen, ein fester Treff auch für Nichtmitglieder ist immer beim Bayern-
stammtisch am ersten Donnerstag im Monat um 19 Uhr im Gasthof Siebenstern. 
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Bürgerinformation über WhatsApp oder  
Messenger-Dienst „Signal“ 

 
 

Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner!  
Über diese Gruppen „Bürgerinformation“ werden Hinweise und Informationen von der Gemeinde für die Bürgerin-
nen und Bürger veröffentlicht. Sie stellen einen von mehreren Kommunikationswegen dar und haben insbesonde-
re den Vorteil, dass Nachrichten schnell verbreitet werden können und diese auch leicht geteilt werden können.  
 
Sollten Sie Interesse haben in eine dieser Info-Gruppen aufgenommen zu werden, wenden Sie sich bitte per E-
Mail an mich:  

buergermeister@bischofsgruen.bayern.de   
 

Bitte geben Sie Ihren Vor- und Nachnamen und Ihre Mobilfunknummer an. Ebenso ist eine formlose Einverständ-
niserklärung erforderlich, dass Sie in einen dieser Verteiler aufgenommen werden möchten – bitte geben Sie 

auch an, ob „WhatsApp“ oder „Signal“. Sofern Sie die Bürgerinformationen evtl. nicht mehr bekommen möch-
ten, können Sie die jeweilige Gruppe jederzeit – ohne Angabe von Gründen – wieder selbstständig verlassen!  
 
Hinweis: 

Die Gruppe dient zur Information der Bischofsgrüner Bevölkerung, nicht etwa zur Diskussion oder dem Austausch 
– es können daher nur Administratoren Beiträge verfassen und verteilen!  
 
Bitte werben Sie gerne auch in Ihrem Umfeld kräftig, vor allem bei denjenigen, die das Mitteilungsblatt 

nicht lesen!  
Gemeinde Bischofsgrün, Michael Schreier,  

Erster Bürgermeister 

Aus dem Rathaus 
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BÜRGERINFO 
 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträucher an der Grundstücksgrenze  
zu öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen  

 

Der regelmäßige Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern an der Grundstücksgrenze zu öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen ist Pflicht für die Grundstücksbesitzer, um eine Behinderung für Rettungs-, Ver-, Entsorgungs- und Stra-
ßenreinigungsfahrzeuge durch überhängende Äste und Zweige zu vermeiden. Auch allen übrigen Verkehrsteilneh-
mern können Äste und Zweige, die in den Verkehrsraum ragen, zur gefährlichen Behinderung werden (z. B. Schul-
kindern, Radfahrern, ältere Menschen). Denn Hecken, Büsche, Äste und Zweige dürfen nicht in das sogenannte 
„Lichtraumprofil“ der Straße, von öffentlichen Parkflächen, oder des Rad-/Gehweges hineinragen, weil dadurch die 
Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigt wird. 

Über dem Gehweg/ Radweg muss ein Freiraum von 2,50 m  
und über der Fahrbahn oder Parkflächen ein Freiraum von 4,50 m vorhanden sein. 

 

Eine Hecke bzw. Sträucher entlang Ihrer Grundstücksgrenze dürfen nur bis zu dieser Begrenzung (meist identisch 
mit dem Gartenzaun/-mauer) reichen und sie darf kein Verkehrszeichen verdecken. Straßenlaternen sind oft durch 
Äste und Blätter aus Privatgrundstücken derart eingewachsen, dass deren Leuchtkraft beeinträchtigt ist.  
 

Auch hier gilt, dass die Baumäste so zurückzuschneiden sind, dass die Straßenlaterne in ihrer Funktion nicht beein-
trächtigt. Durch Regen oder Schnee drücken die Äste und Zweige meistens noch weiter nach unten, wodurch der 
Durchgang bzw. die Durchfahrt zusätzlich erschwert wird. Die gesetzlich vorgeschriebenen Grenzwerte werden sehr 
oft nicht eingehalten, was zu Ortsbesichtigungen, Ermittlungen und erheblichem Schriftverkehr der Gemeinde führt - 
aus unserer Sicht ist dies ein vermeidbarer Verwaltungsaufwand!  
 

Bitte schneiden Sie überhängende Äste und Zweige Ihrer Anpflanzungen schnellstmöglich zurück, wenn 
die genannten Abmessungen nicht eingehalten werden!  
 

Rechtsgrundlagen für die Aufforderung zum verkehrssicheren Rückschnitt der Äste und Zweige sind § 910 Abs. 1 
Satz 2 des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) und Art. 29 Abs. 2 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG).  
 

ACHTUNG: Pflegeschnitte dürfen das ganze Jahr über durchgeführt werden, bei Störungen des Verkehrs natürlich 
immer, und große Rückschnitte dürfen in der Zeit von Oktober bis Februar durchgeführt werden (außerhalb der Ve-
getations- und Brutzeit).  
 

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und verbleiben mit freundlichen Grüßen  
 

Gemeinde Bischofsgrün Ordnungsamt 
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SPORTGESCHEHEN / SC BISCHOFSGRÜN 
 

Magdalena Hacker und Finn Weigel 
beim FIS Youth Cup in Oberstdorf am 
26./27.08.2025 
Im Rahmen des FIS Sommer Grand Prix der Nordischen 
Kombination wurde am Dienstag und Mittwoch in 
Oberstdorf auch der FIS Youth Cup ausgetragen. Für 
den SC Bischofsgrün gingen dabei Magdalena Hacker bei 
den Mädchen und Finn Weigel bei den Jungen an den 
Start. Am Dienstag begann Hacker den Wettkampf mit 
einem Sprung auf 52,5 Meter und lag damit zunächst 
auf dem sechsten Rang. Im anschließenden Crosslauf 
kam sie als Elfte ins Ziel, was am Ende Platz acht im 
Gesamtklassement bedeutete. Der Sieg ging an Mara 
Häfner vom WSV Warmensteinach, die schon beim FESA 
Cup in Bischofsgrün eine starke Leistung gezeigt hatte. 
Auch Weigel erwischte einen guten Auftakt: Mit 55 Me-
tern belegte er im Sprunglauf Rang fünf. Im Lauf verlor 
er zwar ein paar Plätze und wurde Zwanzigster, am En-
de sprang für ihn aber ein ordentlicher elfter Rang her-
aus. Am Mittwoch durften die beiden erneut ran und 
bestätigten ihre Leistungen vom Vortag. Hacker schloss 
den Wettkampf schließlich als starke Fünfte ab. Wieder 
ganz vorne war Mara Häfner. Weigel konnte am Ende 
Platz 14 belegen.  

50 Jahre - Regionales Leistungszent-
rum für den Skisport - Treffen ehemali-
ger Skispringer am 29.08.2025 
Auf Initiative des damaligen ersten Vorsitzenden des SC 
Bischofsgrün, Dr. Hermann Meyer, befasste man sich 
Anfang der 1970er Jahre mit der Gründung eines Leis-
tungszentrums für den Nordischen Skisport im Fichtelge-
birge. Ein entsprechendes Schreiben, versehen mit den 

Gruppenfoto: h.v.l.: Leopold Winkler, Ernst Wimmer 
(beide Bad Mitterndorf), Henrik Ohlmeyer (SCB), Walter 
Schwabl (SC Schwarzach), Sascha Purucker (SCB) 
v.v.l.: Klaus Purucker (SCB), Fritz Gammweger (WSV Mu-
rau), SC Murau), Reinhold Bachler (WSV Eisenerz), Bernd 
Zapf (SCB), Rok Tarmann (Planica). 

Unterschrften der benachbarten Skivereine, wurde dem 
damaligen Skigau-Vorsitzenden Kurt Wenzel vorgelegt. 
Der damalige Skigau fand dann im Skiverband Oberfran-
ken seinen regionalen Nachfolger. Kurt Wenzel und der 
sportbegeisterte Landrat Dr.Josef Kohut setzten sich für 
das Projekt ein, und auch Peps Wengermayer, der Vor-
sitzende des Bayerischen Skiverbandes konnte für das 
Vorhaben gewonnen werden. Das große Ziel setzte un-
erwartete Kräfte frei. Die stets rivalisierenden Gemein-
den Bischofsgrün und Warmensteinach gründeten 1972 
einen Zweckverband zur Errichtung eines Skileistungs-
zentrums. Am 6./7. September 1975 wurde dann das 
regionale Leistungszentrum eröffnet, in Bischofsgrün mit 
einem Internationalen Skispringen. Die Anerkennung als 
Bayerisches Landesleistungszentrum erfolgte übrigens 
dann 1980 was dann in einigen Jahren sicher größer ge-
feiert wird. 
Seit 1975 folgten unzählige Veranstaltungen im Ski-
springen mit zahlreichen Weltklassespringern aus Mittel-
europa und Skandinavien. Dies alles noch vor neuerli-
chen Schanzenumbauten nach der Jahrtausendwende. 
Meist fanden in Bischofsgrün in den Sommermonaten 
drei Pokalspringen und ein Internationales Skispringen 
statt.  
Einige österreichische und heimische Teilnehmer des 
Eröffungsspringens von 1975, den Zeiten davor und da-
nach, trafen sich nun fast auf den Tag genau nach 50 
Jahren wieder. Einer von Ihnen, Reinhold Bachler beleg-
te beim Eröffnungsspringen am 7.September 1975 den 
dritten Platz. Beim Treffen Ende August konnten sie sich 
einen Überblick über die seit damals erfolgten Verände-
rungen in der Ochsenkopfschanzenarena Bischofsgrün 
machen, wobei einiges davon, teilweise leicht verändert, 
auch nach den letzten Umbauten 2007 erhalten blieb. 
Neben den damaligen früheren SCB-Vorsitzenden Klaus 
Lederer und Fritz Schwärzer waren die ehemalgen Natio-



15  

 

Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün  09/25 

Aktuelles 

UNSERE JUBILARE 
 

Elisabetha Hirschmann  
wird 100 Jahre alt 
 
Frau Elisabetha Hirschmann feierte am 12. September 
ihren 100. Geburtstag und ist damit die älteste Bewoh-
nerin im Pflegezentrum Bischofsgrün. Als Vertreter für 
die Bürgermeister, den Gemeinderat und die Gemeinde 
überbrachte das Gemeinderatsmitglied und Team Mana-
ger der Kur- und Tourist Information Wilhelm Zapf die 
besten Glückwünsche zu diesem ganz besonderen Eh-
rentag. Herzlichen Dank auch an das Pflegezentrum Bi-
schofsgrün für die Organisation und die liebenswerte 
Durchführung des Geburtstags und der Feierlichkeiten. 

nalmannschaftsmitglieder des SCB, Henrik Ohlmeyer 
und Bernd Zapf an diesem Nachmittag mit dabei, mit 
Video-call aus Kanada zugeschaltet wurde Willi Pürstl, 
ausgewandertes und ebenfalls ehemaliges österreichi-
sches Nationalmannschaftsmitglied. Die angereisten 
Gäste kamen allesamt aus Österreich und Slowenien. 
Unter Ihnen auch die beiden ehemaligen Nationalmann-
schaftsmitglieder Walter Schwabl (SV Scharzach), der 
seine persönliche  
Bestweite mit 173m im Jahr 1976 beim Skifliegen in 
Oberstdorf errang und Reinhold Bachler (WSV Eisenerz) 
der bei FIS-Skisprungveranstaltungen über 60 Podiums-
plätze erzielen konnte, noch bevor der Skisprungweltcup 
eingeführt wurde und dann 1968 die Silbermedaillen bei 
den Weltmeisterschaften und den Olympischen Spielen 
in Grenoble gewann. Bei letzteren nahm auch Henrik 
Ohlmeyer (SCB) teil, dessen größter Erfolg 1965 der 
Gewinn der Internationalen Skiflugwoche in Bad Mittern-
dorf (Kulm) war.  Dieser Wettbewerb ist der erst später 
eingeführten Skiflugweltmeisterschaft gleichzusetzen. 
Weitere Infos zu den Springern sind bei Wikipedia zu 
finden.  
 

Toni Hagen erfolgreich beim Sachsen-
pokal in Klingenthal am 13.09.2025 
Seit diesem Schuljahr besuchen nun schon vier Sportler 
des Ski-Club Bischofsgrün 
das Internat der Eliteschule in Klingenthal. Neben Mag-
dalena Hacker, Finn Weigel, Fabian Hempel nun auch 
Toni Hagen. Während die drei erstgenannten auf den 
DSV-Nordcup im brandenburgischen Bad Freienwalde 
verzichteten, um sich auf der großen Ochsenkopfschan-
ze auf den anstehenden Bayerncup vorzubereiten, nutz-
te Toni Hagen die Möglichkeit am Sachsenpokal in Klin-
genthal teilzunehmen. Toni Hagen gelang dies erfolg-
reich, der zwölfjährige belegte beim Spezialsskispringen 
den dritten Platz. In der Nordischen Kombination starte-
te er von Platz 2, musste dann jedoch noch einen Kon-
kurrenten vorbeiziehen lassen, wodurch er erneut einen 
dritten Platz belegte.  
 

Skimuseum – Quo vadis ? 
Jahrelang hat man recherchiert und gesammelt, doch 
leider wurde es dann doch nichts mit dem erhofften Ski-
museum in Bischofsgrün. Damit jedoch die bisherige 
Arbeit u.a. mit den zahlreichen gesammelten Gegens-
tänden der örtlichen Skigeschichte nicht umsonst war, 
soll nun die Initiative ergriffen werden um die bisher 
geleistete Vorarbeit weiterzugeben.  
Zunächst geht es um eine Bestandsaufnahme und Eti-
kettierung der Sammelgüter. 
Letztere wurde beim schnellen Umzug vom ursprüngli-
chen ins jetzige Lager etwas unübersichtlich deponiert 
und sollen nun neu geordnet werden. Dies alles ist un-
abhängig von späterer Findung von Ausstellungsräum-
lichkeiten notwendig. 
Vor allem Interessierte aus die jüngeren Generationen 
sollen hier mit eingebunden werden und werden ge-
sucht . Wer sich angesprochen fühlt und  Interesse hat, 
der kann sich jetzt  
schon mal bei Fritz Frosch melden oder vormerken, dass 
es dazu Ende November 2025 ein erstes Infotreffen im 
Vereinsheim des Skiclubs in der Ochsenkopfschanzen-
arena geben soll. Der genaue Termin wird noch be-
kanntgegeben. 
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Foto: Manfred Sieber 

Herzlichen Dank 
 

Für die zahlreichen  

Glückwünsche anlässlich unserer  

Diamantenen Hochzeit  

am 28. August 2025  
bedanken wir und herzlichst! 

 

Veronika und Karl  

Schneider 
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LANDSCHAFTSPFLEGEVERBAND 
WEIDENBERG 
 

Apfelfest am  
12. Oktober 
 

Herzliche Einladung zum diesjähri-
gen Apfelfest am 12. Oktober 2025 
im Umweltinformationszentrum Lin-
denhof in Bayreuth. Das Fest wird 
von 11 Uhr bis 16 Uhr dauern und 
verspricht ein buntes Programm 
rund um das Thema Streuobst! Hier 
sind einige der Highlights, die Sie 
erwarten: 
 Obstausstellung des Kreisverbandes für 

Gartenbau und Landespflege Bayreuth: Be-
wundern Sie die Vielfalt und Schönheit unse-
rer heimischen Obstsorten. 

 Obstbestimmung mit Pomologen: Lassen Sie 
Ihre mitgebrachten Äpfel von erfahrenen 
Pomologen bestimmen. (Bitte beachten Sie, 
dass aufgrund der hohen Nachfrage pro 
Person maximal 3 verschiedene Apfelsorten 
bestimmt werden können. Bringen Sie dafür 
bitte mindestens 5 Früchte pro Sorte mit, 
um die Bestimmung so genau wie möglich 
zu machen.) 

 Besonders alte Sorten sind interessant. 
 Probieren Sie sich in verschiedenen Aktivitä-

ten rund um das Thema Streuobst aus, wie 
zum Beispiel dem traditionellen Apfelsaft-
pressen oder einer spannenden Streuobst-
führung. 

 Kinderprogramm: Unsere kleinen Besucher 
können bei Mitmachaktionen das Thema 
Streuobstwiese näher kennenlernen.  

 Verkauf regionaler Streuobstprodukte: Es 
erwarten Sie Woll-, Filz- und Holzprodukte 
sowie Wurst- und Fleischwaren aus der 
Region. Genießen Sie auch die Möglichkeit, 
frisches und köstliches Obst direkt aus dem 
Landkreis zu erwerben. 

 Viele Aussteller aus dem Landkreis: Lernen 
Sie bei Vorführungen und an Infoständen die 
Initiativen und Akteure aus dem Landkreis 
kennen und erfahren Sie dabei mehr über 
Streuobst und den faszinierenden Lebens-
raum Streuobstwiese. 

 Auch der Ökologisch-Botanische Garten 
öffnet seine Türen: Am Haupteingang wer-
den gegen eine Spende alte und neue Obst-
baumsorten abgegeben und durch das Tor 
im Nutzgarten können Sie direkt zum Apfel-
fest spazieren.  

 Kulinarisches Angebot: Natürlich wird auch 
für das leibliche Wohl gesorgt sein.  

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und einen gemeinsamen Tag voller 
Spaß, Genuss und Wissenswertem 
rund um Streuobst! 
 

Streuobstallianz Bayreuth 

(Kreisverband für Gartenbau und 

Landespflege Bayreuth, Landkreis 

Bayreuth, LBV Bayreuth, LPV Frän-

kische Schweiz & LPV Weidenberg)  
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NACHLESE 
 

Große Gastfreundschaft beim Gulaschfest in Krásno 
 
Das Gulaschfest in unserer Partnergemeinde Krásno in Tschechien war wieder ein voller Erfolg. Fast 50 Bischofsgrü-
nerinnen und Bischofsgrüner genossen die große Gastfreundschaft in Krásno. Jederzeit gerne wieder! Wir sagen 
herzlichen Dank.                         Fotos: Andreas Munder 
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FERIENPROGRMM-NACHLESE 
 

Tolle Aktionen in diesem Jahr 
 
Ponyreiten im Rahmen des Ferienprogrammes Bischofsgrün mit den Sprucemountains Connemars - mit Bellissima, 
Baronesse, Butterfly und Humboldt. Wanderung des FGV Bischofsgrün mit Uli und Nadin - einfach eine wunderbare 
Sache mit Natur, Seilbahn und Alpine Coaster. Vielen herzlichen Dank an alle, die wieder beim Ferienprogramm da-
bei waren, die organisiert haben und die die Veranstaltungen umgesetzt haben. 
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Impressum 

Mitteilungs- und  
Informationsblatt  
Bischofsgrün 
 

Das Mitteilungs- und Informationsblatt 
Bischofsgrün erscheint monatlich. 
 

Verantwortlich für den Inhalt: Der Erste 
Bürgermeister der Gemeinde Bischofs-
grün, Michael Schreier, Jägerstraße 9, 
95493 Bischofsgrün 
 
 

Technische Gesamtherstellung u. 
Herausgeber: mediapublik Wolfrum & 
Knoll GbR, Goldmühler Str. 10, 95460 
Bad Berneck, Telefon: (0 92 73) 96 69 
604, Fax: (0 92 73) 96 59 60 
 
 

Druck: Schmidt und Buchta,  
Fliegerweg 7, 95233 Helmbrechts 
 
 

Jährlicher Bezugspreis: € 24 (inkl. 
MwSt.) - nur im Abonnement nur 
innerhalb des Verbreitungsgebietes über 
die Gemeinde. Im Bedarfsfal l 
Einzelexemplare durch die Gemeinde 

zum Preis von € 2 zzgl. Versand-
kosteanteil. 
 

 
Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. 
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Alle 
Berichte geben die Meinung des 
Verfassers wieder und nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion. Die Redak-
tion behält sich vor, Anzeigenaufträge, 
Leserbriefe und Beilagenaufträge we-
gen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
der Redaktion abzulehnen, wenn deren 
Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren 
Veröffentlichung für die Redaktion nach 
deren Ermessen unzumutbar ist. Beila-
genaufträge sind für die Redaktion erst 
nach Vorlage eines Musters der Beila-
ge und deren Billigung bindend. Beila-
gen, die durch Format oder Aufma-
chung beim Leser den Eindruck eines 
Bestandteils des Mitteilungsblattes er-
wecken oder Fremdanzeigen enthalten, 
werden nicht angenommen. Die Ableh-
nung eines Auftrages wird dem Auftrag-
geber unverzüglich mitgeteilt. 

www.bischofsgruen.de 
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GARTEN-TIPP 
 

Fachgerechte Pflanzung 
von Obstbäumen -  
Online-Kurs  
am 16. Oktober 
 
Mehr Informationen und Anmeldung 
unter: https://eveeno.com/online-
pflanzkurs_2025 
 
Streuobst ist eine Kulturpflanze und 
bei der Pflanzung gilt es einige Be-
sonderheiten zu beachten. In die-
sem Kurs erfahren Sie alles über 
eine fachgerechte Pflanzung von 
Obstbäumen: Richtige Standort-
wahl, Abstände, Pflanzloch, Boden-
verbesserung, Wühlmausschutz, 
Stammschutz, Anbindung, Pflanz-
schnitt.  
Der Online-Kurs wird von den ober-
fränkischen Streuobstberaterinnen 
angeboten. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Der Kurs ist bietet eine Basis 
für verschiedene Praxis-Angebote in 
ganz Oberfranken. 
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Neues & Aktuelles von der Tourismus 
& Marketing GmbH Ochsenkopf  

1.) Vorankündigung:  
14 . Ochsenkopf Kabaretttage  
Freitag, den 17.10.2025 im Kurhaus Bischofsgrün.  
Mit Angela Ascher und ihrem Bühnenprogramm: Ver-
dammt, ich lieb‘ mich.  

 
In „Verdammt, ich lieb‘ mich.“ 
zeigt die waschechte Bayerin ihr 
komödiantisches Talent und ihre 
Liebe zur Bühne in ausdrucks-
starken und leidenschaftlichen 
Stand-up Sequenzen und über-
zeugt mit charmanter Comedy in 
allen Facetten: Klischees werden 
gespielt, gebrochen, überzeich-
net, fein beobachtet und mit viel 
Humor seziert. Selbstbewusst 
und mit viel Ironie ordnet Angela 
Themen auf ihre ganz eigene Art 

und Weise ein und schreckt auch nicht davor zurück, das 
eine oder andere Mal ordentlich auszuteilen.  
 
Die erfahrene Film und Theaterschauspielerin spielte in 
namhaften deutschen Fernsehproduktionen – u.a. Tat-
ort, Rosenheim Cops, Über Land, Die Erfindung Bayerns, 
Oktoberfest 1900‚ Der Watzmann ruft, 3 Frauen 1 Auto 
u.v.m.. Im BR Fernsehen ist sie Hauptdarstellerin der 
erfolgreichen BR Sketch-Comedy Serie Fraueng’schich-
ten, die über 3 Staffeln in Bayern und darüber hinaus für 
Begeisterung sorgte. Legendär sind die Auftritte von An-

gela Ascher beim traditionellen jährlichen Derblecken am 
Münchner Nockherberg, wo sie über mehrere Jahre in 
der Rolle der Politikerin Ilse Aigner große Erfolge feierte.  
 

Karten gibt es in den örtlichen Tourist Informationen zum 
Preis von € 21. 

 

2. Die neue Homepage der Erlebnisregion 
Ochsenkopf, 
welche Diane Leppert von der gleichnamigen Werbe-
agentur gestaltet hat, geht nun Online. Besonderheit: 
Diese Homepage bildet zukünftig die gemeinsame, tou-
ristischen Webseite der Region.    

3. Ochsenkopf Winterwandertage 2026: 
 Vom 22.-25.01.2026 finden wieder die beliebten Och-
senkopf Winterwandertage statt. 
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 Aus der Tourist Information 

Herbstanfang in 
 Bischofsgrün  

Kerwa und  

Patenschaftsjubiläum 2025 
 

Ausführliche Berichte in Wort und Bild zu 
den diversen Veranstaltungen zur Kerwa 

2025 und zum Patenschaftsjubiläum  
mit der GSG9 folgen im nächsten  
Mitteilungsblatt der Gemeinde. 

LANDSCHAFTSPFLEGEVERBAND 
WEIDENBERG 
 

Mehr als nur lecker - 
Sortenbestimmung 
 
Wer kennt es nicht, dass ein Baum 
am Ortsrand oder im Garten immer 
leckere Äpfel hat und man nie genug 
bekommt. Doch bis auf Qualitätssie-
gel „lecker“ ist über den Apfel nichts 
weiter bekannt. 
 
Da gibt es jetzt eine Abhilfe: inner-
halb des mehrjährigen Streuobstpro-
jektes des Landschaftspflegeverban-
des Weidenberg und Umgebung e.V. 
(LPV) werden besondere Obstbäume 
im Naturraum Hohes Fichtelgebirge 
gesucht um deren Sorten zu bestim-
men. Daraus erhofft sich der LPV 
weitere Empfehlungen für anzu-
pflanzende Sorten zu bekommen, 
die dem Klima angepasst sind und 
alte Sorten zu erhalten. Die Bestim-
mung erfolgt kostenfrei. Es können 
auch Sorten überprüft werden. 
Wichtig ist, dass die Bäume einige 
Lenze gezählt haben und ca. 20 Jah-
re stehen. 
 
Wissen Sie einen solch Obstbaum 

mit leckeren Früchten im Naturraum 

Hohes Fichtelgebirge?  

Dann teilen Sie uns bitte Ihr 
Wissen mit, rufen an unter 
09278-97764 (Fr. Schamel) oder 
97763 (Fr. Ziermann) oder schi-
cken Sie eine E-Mail mit dem je-
weiligen Standort an: lpv-
weidenberg@gmx.de Betreff: 
Obstsortenbestimmung.  
 
Für die Bestimmung brauchen wir 5 
Äpfel pro Baum. Diese müssen in 
einer Papiertüte kühl (z.B. Kühl-
schrank) gelagert werden. Sie wer-
den dann von uns bis Mitte Oktober 
benachrichtigt und danach holen wir 
die Äpfel ab. 
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Aktuelles 

SPORTGESCHEHEN 
  

Schachsenioren zu Besuch 
  

Eine Woche lang rauchten im Kurhaussaal in Bischofsgrün beim Spiel der Könige die Köpfe. Und der einzige Schach-
spieler im Teilnehmerfeld aus dem Fichtelgebirge war am Schluss der Beste. Karl-Johan Laustsen (Mitte) hieß der 
Sieger des Schachfestivals Bischofsgrün. Er ist aus Marktleuthen und setzte sich nach neun spannenden Turnierta-
gen an die Spitze der Wertung. Er wurde damit zum 3. Fränkischen Seniorenderbymeister gekürt. Laustsen blieb 
umgeschlagen, musste sich nur viermal mit einem Unentschieden zufriedengeben. Turnier-Organisator Wolfgang 
Fiedler (links) freute sich über 24 Teilnehmer. Der Nürnberger Christian Schatz (2.v.l.) wurde nicht nur zweiter son-
dern darf sich auch Mittelfrankenmeister nennen. Der Vorjahressieger Franz Geisensetter (2.v.r.) aus Sonneberg 
landete diesmal auf dem dritten Platz. Dass Schachspieler aus ganz Deutschland Bischofsgrün für ihr Turnier ausge-
sucht hatten, darüber freute sich insbesondere der Bischofsgrüner Bürgermeister Michael Schreier als Schirmherr.  

                        Harald Judas 
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 Aktuelles 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Die äußerst wichtige Rolle von  
Assistenzhunden für Menschen  
mit Handicap 
 
Assistenzhunde spielen eine immense Rolle im Leben 
von sehbeeinträchtigten Menschen, indem sie ihnen hel-
fen, ihre Umgebung sicher zu erleben und ihre Unabhän-
gigkeit zu bewahren Durch ihre ganz spezielle Ausbil-
dung können Assistenzhunde ihre Besitzer vor Hinder-
nissen warnen, sie durch den öffentlichen Raum führen 
und sie bei alltäglichen Aufgaben unterstützen. Die Part-
nerschaft zwischen einem sehbeeinträchtigten Menschen 
und seinem Assistenzhund ist einzigartig und basiert auf 
Vertrauen und Zusammenarbeit. Assistenzhunde ermög-
lichen es Menschen mit Handicap, ein selbstbestimmtes 
Leben zu führen und ihre Teilhabe an der Gesellschaft zu 
erhöhen. Durch die Unterstützung eines Assistenzhun-
des können sehbeeinträchtigte Menschen ihre Mobilität 
und Sicherheit verbessern und ihre Lebensqualität stei-
gern. Assistenzhunde sollten damit auch überall Zutritt 
erhalten z.B. in Bussen, Museen oder in Kirchen. Auf 
dem Foto seht Ihr die Assistenzhündin Ivana aus Bi-
schofsgrün, die Ihr Herrchen Horst einfach überall sicher 
hinführt. 
 

Wir wünschen allen Gästen mit Sehbeeinträchti-

gung einen wunderschönen Aufenthalt in  

Bischofsgrün und der Erlebnisregion Ochsenkopf.  

Wir freuen uns auf Euren Besuch.  

Live-Musik mit  

Patrick und Martin 
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FREIBAD-FÖRDERVEREIN 
 

Sanierung verläuft  
nach Plan 
 
Der Freibad Förderverein freute sich 
im Rahmen seiner Jahreshauptver-
sammlung im Kurhaussaal über die 
plangemäß verlaufende Freibadsa-
nierung. Denn Generalplaner Jörg 
Albrecht informierte als Gast über 
den Fortgang der Arbeiten. Wobei 
entgegen zwischenzeitlicher Überle-
gungen das neue Bad wieder vier 
Schwimmbecken umfassen wird. 
Noch nicht vergeben waren zu dem 
Zeitpunkt nur kleinere Gewerke, wie 
der Kassenautomat. „Es ist nicht 
absehbar, dass etwas schief laufen 
könnte“, zeigte sich Albrecht insge-
samt optimistisch. Du zwar ebenso 
was den zeitlichen Rahmen der Maß-
nahme betrifft. „Wir liegen im gro-
ßen und ganzen vor dem Zeitplan - 
im Mai oder Juni 2026 ins Wasser 
hüpfen, das sollten wir hinkriegen“.  
Der stellvertretende Fördervereins-

vorsitzende Andreas Munder sprach 
von einem wichtigen Jahr für den 
Förderverein 2024. „Es sind Wei-
chenstellungen gelungen“. Auch in 
den Reihen des Vereins sei man sehr 
erleichtert gewesen, als Rechtsauf-
sicht und Gemeinde der Sanierung 
zustimmte. Der Förderverein habe 
zur Unterstützung seinerseits meh-
rere Spendenaktionen gefahren. Und 
ein wichtiger Faktor war auch die 
Zusage eines Gönners, der unter 
Vermittlung von Paul Ammon von 
der der Gemeinde eng verbundenen 
GSG 9-Kameradschaft sowie von 
Altbürgermeister Stephan Unglaub 
einen jährlichen Unterstützungsbe-
trag für eine fünfjährige Startphase 
von 30.000 Euro zu den Betriebskos-
ten beisteuern wird. 
Der Förderverein selbst war zum 
Bürgerfest, der Sommerlounge, der 
Kirchweih oder dem Weihnachts-
markt aktiv. Und Bürger unterstüt-
zen mannigfaltig: Kerstin Nelkel ließ 
beispielsweise die Einnahmen von 
drei Touren mit ihren Alpakas dem 
Förderverein zukommen. Eine weite-

Sie sind die Verantwortlichen des Freibad Fördervereins in Bischofsgrün,k von links 2. Vorsitzender Andreas Munder, 
Kassier Detlef Böhner, stellvertretende Schriftführerin Ulrike Achenbach-Schabirosky, stellvertretende Kassiererin Heike 
Doreth-Judas, die Beisitzer Ana Hörath und Andreas Krauß, Revisorin Daniela Bergmann, Beisitzer Uwe Meier, 1. Vorsit-
zende Angelika Ackermann, Beisitzer Nico Van Loosen und Schriftführerin Linda Dietrich. Es fehlen die Beisitzer Ste-
phan Unglaub und Franz Rabenstein.                      Foto: Harald Judas 

re Kosteneinsparung brachte, dass 
ein beschaffter Schiffscontainer 
durch einen Bischofsgrüner Gönner 
bezahlt wurde. Vor allem beteiligte 
man sich mit mehreren Ar-
beitseinsätzen an der Vorbereitung 
der Sanierung. Die Sanierung selbst 
hatte im Januar begonnen mit dem 
Abriss des Funktionsgebäudes, er-
gänzte Munder. 
An dem Abend standen dann auch 
Neuwahlen an. Die Vorsitzende An-
gelika Ackermann und ihr Team 
wurden weitgehend bestätigt. Neu 
ist Schriftführerin Linda Dietrich. 
Dass das Einhalten des Kostenrah-
men für die Gemeinde ein wichtiger 
Faktor ist, hob in einem Grußwort 
der dritte Bürgermeister Jens 
Stenglein hervor. Er hoffe, dass 
durch die Entwicklung auch der eine 
oder andere Kritiker besänftigt wer-
den konnte. 
Die Verantwortlichen warben aber 
auch um weitere Unterstützung, sei 
es durch neue Mitglieder, sonstige 
Gönner oder Sponsoren für die Be-
triebsphase.        ju 
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